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KAiAK / Kunst + Architektur in Alt-Köpenick 
 
Das Garten Duett von atelier le balto 
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ORT: ALTER MARKT IN KÖPENICK, Alter Markt 6 / Lüderstr.15 und Alter Markt 12 
 
Unter dem Titel KAiAK / Kunst + Architektur in Alt-Köpenick werden vier interdisziplinäre vom 
Fachbeirat empfohlene Kunst- und Architekturprojekte realisiert, die gestalterisch den 
zahlreichen Baulücken und Freiflächen in Alt-Köpenick begegnen. 
 
Die Garteneröffnung des ersten KAiAK-Projektes des französischen Künstlerteams von atelier 
le balto konnte die neugierigen Anwohner und Kritiker begeistern.  
 
Die beiden sich am Alten Markt gegenüber liegenden Gärten bieten einen harmonischen 
Abschluss der baulichen Situation vor Ort. Zwischen Baulücken und einstigen Brachflächen 
sorgen sie für überraschende Einblicke und besondere botanische Akzente. Mit seltenen 
Wildpflanzen, die sich ständig durch neue Blüten oder Obstansätze wie etwa riesigen Kürbissen 
verändern, gibt es immer wieder spannende Verwandlungen.   
Allein die kontrastreiche Komposition der Anlagen, ein Licht-Garten und ein Schatten-Garten 
schaffen mit atmosphärischer Intensität eine paradiesisch anmutende botanische Situation 
mitten in der Altstadt. Nicht nur die seltenen Nutz- und Wildpflanzen, sondern auch die mit 
Wegenetzen und Stegen inszenierten Gartenareale laden zum Flanieren, Erkunden, 
Zusammentreffen unter Nachbarn, Anwohnern und touristischen Besuchern ein.  
 
Wir würden uns freuen, sie während der Sommermonate und natürlich bis in den Spätherbst 
hinein, zur faszinierenden Verwandlung dieser Gärten begrüßen zu können.  
 
Zusätzlich wird es im Licht-Garten auf dem Sonnendeck, Sommertheater und ähnliche 
Veranstaltungen geben, die vom Schloßplatztheater unter der künstlerischen Leitung von Birgt 
Grimm bestritten werden. Das genaue Programm kann dort erfragt werden. 
 
KAiAK ist ein Projekt der Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und des Bezirksamtes Treptow-
Köpenick von Berlin unter der Schirmherrschaft der Bezirksbürgermeisterin Gabriele Schöttler. Realisiert 
wird das Projekt unter der Leitung von stadtkunstprojekte e.V. 
 

 
 


